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BERUFSBESCHREIBUNG

Die Ausbildung im Schwerpunktlehr-
beruf Maler*in und Beschichtigung-
stechniker*in - Dekormaltechnik
wurde mit 1. Juli 2025 durch den Lehr-
beruf Maler- und Beschichtungstech-
nik (Lehrberuf) ersetzt.

Maler*innen und Beschichtungstechnik-
er*innen im Schwerpunkt Dekormaltech-
nik sind Spezialist*innen für die künst-
lerische Gestaltung von Dekormalereien,
Bühnenbildern, Mauerwerksflächen usw.,
sie stellen aber auch technische Zeichnun-
gen und andere räumliche Darstellungen
her. Sie zeichnen, malen und gestalten Or-
namente aus verschiedenen Kulturkreisen
und Stilrichtungen, fertigen sowohl lineare
als auch plastische (räumliche) Zeichnun-
gen z. B. von Gebäuden, Landschaften
oder Fantasiegebilden an und bringen Imi-
tationen (Marmor-, Textil-, Metall-, Riss-
oder Bruchimitationen usw.) auf verschie-
dene Untergründe auf.

Maler*innen und Beschichtungstechnik-
er*innen verwenden Farben, Polituren, La-
suren, Malereiwerkzeuge (wie z. B.
Spritzaggregate, Pinsel und Spachteln).
Sie arbeiten im Team mit Berufskollegin-
nen und -kollegen in Werkstätten, auf Büh-
nen oder bei Kundinnen und Kunden vor
Ort in Innenräumen und an Außenflächen.
Meist sind sie in gewerblichen Klein- und
Mittelbetrieben oder direkt bei Theater-
und Musiktheaterbühnen beschäftigt.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausbildung

Die Ausbildung erfolgt als Lehrausbil-
dung (= Duale Ausbildung). Vorausset-
zung dafür ist die Erfüllung der 9-jährigen
Schulpflicht und eine Lehrstelle in einem
Ausbildungsbetrieb. Die Ausbildung erfol-
gt überwiegend im Ausbildungsbetrieb
und begleitend dazu in der
Berufsschule. Die Berufsschule vermit-
telt den theoretischen Hintergrund, den
du für die erfolgreiche Ausübung deines
Berufs benötigst.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wichtige Aufgaben und Tätigkeiten

Kundinnen/Kunden beraten, Aufträge be-
sprechen

Baustelle/Arbeitsplätze besichtigen, Mate-
rial- und Zeitaufwand kalkulieren

Kostenvoranschläge erstellen und vor-
legen

Materialien und Geräte zusammenstellen
und zur Baustelle transportieren

Baustelle einrichten, Gerüste und Arbeits-
bühnen aufbauen, Böden und Einrichtun-
gen etc. abdecken

Beschichtungen (z. B. Abbeizen, Abbren-
nen, Abscheren) und Altanstriche ent-
fernen

Untergründe vorbereiten (z. B. Schleifen,
Entrosten, Imprägnieren, Tiefen-
grundieren)

Farben mischen und Beschichtungen vor-
bereiten

Farben und Beschichtungen auf unter-
schiedliche Materialien auftragen, z. B. je
nach Untergrund durch Streichen, Rollen,
Spritzen, Verputzen, Verkleben oder
Lackieren

Zeichnungen von Gebäuden aus verschie-
denen Epochen und Kulturkreisen, Land-
schaften oder Fantasiegebilden anfertigen

Oberflächen mit Zier- und Schmuckelemen-
ten gestalten, Schriften und Ornamente
zeichnen

Oberflächen nachbearbeiten: z. B. Hol-
zoberflächen versiegeln, wachsen,
polieren oder ölen

Imitate anfertigen (z. B. Marmor-, Textil-,
Metall-, Riss- und Bruchimitationen)

Bühnenhintergründe bemalen

Anforderungen

Auge-Hand-Koordination
Farbsehen
gute körperliche Verfassung
Schwindelfreiheit
Trittsicherheit
Unempfindlichkeit gegenüber chemischen
Stoffen
Unempfindlichkeit gegenüber Gerüchen

chemisches Verständnis
Gefühl für Farben und Formen
gestalterische Fähigkeit
gutes Augenmaß
handwerkliche Geschicklichkeit
räumliches Vorstellungsvermögen
Zahlenverständnis und Rechnen

Aufgeschlossenheit
Kommunikationsfähigkeit
Kund*innenorientierung

Belastbarkeit / Resilienz
Beurteilungsvermögen / Entscheidungs-
fähigkeit
Flexibilität / Veränderungsbereitschaft
Sicherheitsbewusstsein
Umweltbewusstsein

Mobilität (wechselnde Arbeitsorte)

Kreativität
Organisationsfähigkeit
systematische Arbeitsweise


